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Museen als Verhandlungsorte für
Dekolonisierungsprozesse

Deutschland – Die Sammlungen des Rautenstrauch-Joest-Museums (RJM) in Köln umfassen rund
10.000 Objekte aus Südostasien. Mehr als die Hälfte wurden während der Kolonialzeit erworben.
Museumsmitarbeiter*innen geben Einblicke in die (selbst-)kritische Aufarbeitung der kolonialen
Verflechtungen des RJM.

Die Autor:innen

Sonja Mohr

Sonja Mohr studierte Ethnologie, Indonesische Philologie und Musikwissenschaften an der
Universität zu Köln. Seit 2017 koordiniert sie im RJM die Provenienzforschungund ist seit 2018
Referentin für die Sammlungsbestände aus dem Insularen Südostasien. 2020 übernahm sie zudem
die Koordination der AG Nachhaltigkeit im RJM. Zu ihren Hauptinteressen gehören urbane Räume
und Umweltthemen.

Dr. Annabelle Springer

Dr. Annabelle Springer ist Ethnologin und seit 2013 Referentin für die Asien-Sammlungen im RJM.
Ihr Hauptinteresse liegt auf den materiellen Kulturen Südostostasiens mit Fokus auf Thailand. Sie
beschäftigt sich mit der skulpturalen Mon-Khmer-Kunst und forscht zu Körperkonzepten und
kosmologischen Vorstellungen sowie Dynamiken ritueller Praktiken und Transformationen von
religiösen Räumen.

Caroline Bräuer

Caroline Bräuer ist ausgebildete Bildwissenschaftlerin und hat einen bildredaktionellen sowie
fotografischen Hintergrund. Derzeit ist sie Mitarbeiterin der Fotografische Sammlung am RJM. Ihre
Interessen liegen auf der kritischen Aufarbeitung von Fotografien aus der Kolonialzeit, visueller
Archivpolitik sowie intersektionalen Fragestellungen.

Carl Deußen
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Carl Deußen studierte Liberal Arts am University College Freiburg und Museumswissenschaften an
der Universität Amsterdam. Er arbeitet derzeit an seiner Promotion an der Universität Amsterdam
und dem Rautenstrauch-Joest-Museum, Köln. Inseiner Forschung beschäftigt er sich mit der Rolle
von Affekten in der imperialen Ethnografie und Dekolonisierungsprozesse im zeitgenössischen
ethnographischen Museum.
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Vietnam – Auf Förderung vom Staat können Künstler*innen in Vietnam nicht bauen.
Räume für zeitgenössische Kunst entstehen dennoch, initiiert von den Künstler*innen
selbst oder Kurator*innen wie Bùi Kim Đĩnh, die mit uns ihre Erfahrungen teilt…

Die Autor:innen

Sonja Mohr

Sonja Mohr studierte Ethnologie, Indonesische Philologie und Musikwissenschaften an der
Universität zu Köln. Seit 2017 koordiniert sie im RJM die Provenienzforschungund ist seit 2018
Referentin für die Sammlungsbestände aus dem Insularen Südostasien. 2020 übernahm sie zudem
die Koordination der AG Nachhaltigkeit im RJM. Zu ihren Hauptinteressen gehören urbane Räume
und Umweltthemen.
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Dr. Annabelle Springer

Dr. Annabelle Springer ist Ethnologin und seit 2013 Referentin für die Asien-Sammlungen im RJM.
Ihr Hauptinteresse liegt auf den materiellen Kulturen Südostostasiens mit Fokus auf Thailand. Sie
beschäftigt sich mit der skulpturalen Mon-Khmer-Kunst und forscht zu Körperkonzepten und
kosmologischen Vorstellungen sowie Dynamiken ritueller Praktiken und Transformationen von
religiösen Räumen.

Caroline Bräuer

Caroline Bräuer ist ausgebildete Bildwissenschaftlerin und hat einen bildredaktionellen sowie
fotografischen Hintergrund. Derzeit ist sie Mitarbeiterin der Fotografische Sammlung am RJM. Ihre
Interessen liegen auf der kritischen Aufarbeitung von Fotografien aus der Kolonialzeit, visueller
Archivpolitik sowie intersektionalen Fragestellungen.

Carl Deußen

Carl Deußen studierte Liberal Arts am University College Freiburg und Museumswissenschaften an
der Universität Amsterdam. Er arbeitet derzeit an seiner Promotion an der Universität Amsterdam
und dem Rautenstrauch-Joest-Museum, Köln. Inseiner Forschung beschäftigt er sich mit der Rolle
von Affekten in der imperialen Ethnografie und Dekolonisierungsprozesse im zeitgenössischen
ethnographischen Museum.
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